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An die 
Kreisstadt Siegburg 
Stadtverwaltung 
Sgb. 801 – Umwelt und Klimaschutz 
Frau Andrea Meister 

 
53719 SIEGBURG       9. April.2025 

 

ZUWENDUNG  
zur Förderung kommunaler Projekte der 
Entwicklungszusammenarbeit 

JAHRESBERICHT 2024 

Sehr verehrte Frau Meister, 

wir erstatten hiermit unseren Jahresbericht für 2024, den Sie gern an den zuständigen 
Ausschuss weiterreichen können. 

Nach den schwierigen Jahren 2020 und 21 und der Konsolidierung in 2023 konnte Der EINE 
WELT MARKT Siegburg e.V. (EWM) im abgelaufenen Jahr erfreulicherweise das 
Umsatzwachstum fortsetzen, auch wenn die Zahlen der Vorcoronazeit noch nicht erreicht 
wurden.  

Auf der Mitgliederversammlung in 2024 wurde – neben den notwendigen Formalien - eine  
Neuwahl des Vorstands vorgenommen. Die Anzahl der Mitglieder des Vereins wie auch 
deren Struktur blieb im Vergleich zum Vorjahr weitgehend unverändert. Gleichwohl konnten 
wir erneut Menschen für unsere Arbeit gewinnen. Dies wurde erleichtert durch die gute 
Kooperation mit der Freiwilligen-Agentur des Rhein-Sieg-Kreises/Diakonisches Werk in 
Siegburg, die uns auch weiterhin kostenfrei ihren „Zeitraum“ in der Ringstr. 2 zur Verfügung 
stellt. Aktuell sind jetzt deutlich über 20 Ehrenamtliche im Ladendienst und Vorstand aktiv. 
Ein besonderer Dank gilt der Mitarbeiterin, die den gesamten Ladendienst organisiert und 
auch den beiden Damen, die viel Zeit in den Einkauf investieren: Ihr Engagement und ihre 
sorgfältige, fachkundige Sortimentsgestaltung haben wesentlich zum Erfolg unseres 
Ladengeschäfts in 2024 beigetragen.  

Mit den planmäßig stattfindenden „Ladentreffs“ wurde nicht nur die interne Kommunikation 
gepflegt, sondern auch der Teamzusammenhalt und das Engagement der Ehrenamtlichen 
gefördert. Auch in 2024 bildeten die Marketing-Qualifizierung und die aktuelle Warenkunde 
den Schwerpunkt bei der Fortbildung der Laden-Mitarbeitenden. Diese werden wir auch 
künftig planvoll durch geeignete Referate und Vorträge mit Unterstützung durch externe 
Fachleute weiter intensivieren.  
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Der Vorstand hat in seinen regelmäßigen Sitzungen sachbezogene Informationen 
ausgetauscht und diskutiert, verschiedene Aktivitäten angestoßen und mit seinen 
Entscheidungen die positive Weiterentwicklung des Vereins in die Wege geleitet. Zudem 
wurde die Satzung den aktuellen Anforderungen angepasst, sie steht bei der 
Mitgliederversammlung 2025 zur Verabschiedung an. 

Örtliche Kooperationen 

Erstmals haben wir an der Veranstaltung „Suppensause“ teilgenommen. Damit haben wir 
das breite aktive Vereinsleben in Siegburg dokumentieren helfen und zugleich einen Beitrag 
für die ausgelobten caritativen Zwecke beigesteuert. Im aktuellen Jahr sind wir wieder dabei. 
Auch am Aktionstag „Bürgergrün“  waren wir präsent mit einem eigenen Stand. 

Am Stadtfest haben wir uns erneut mit einem eigenen Stand beteiligt. Unsere Ziele hierbei 
waren unseren Bekanntheitsgrad zu erhöhen, zugleich aber auch den Gedanken des Fair 
Trade zu vermitteln. Insbesondere am Beispiel eines handgenähten Fußballs haben wir die 
Problematik der Kinderarbeit herausgestellt. 

Die Initiative zur Stärkung des Mühlenquartiers unterstützen wir  weiterhin und haben uns 
finanziell an der Ausschilderung beteiligt wie auch an deren verschiedenen Aktivitäten.  

Die Zusammenarbeit mit dem Allee-Gymnasium konkretisierte sich in 2024 durch eine 
Informationsveranstaltung des EWM für eine Schulklasse. Zusätzlich gestalteten 
Schülerinnen aus der AG „Indienhilfe“ mit Unterstützung durch ihre Lehrerin unser 
Schaufenster, teilweise mit selbst erstellten Materialien. Die Aktion wurde durch die 
Berichterstattung in verschieden Pressemedien begleitet. 

Mit der Gestaltung des Kultur-Kiosks auf dem Marktplatz konnten wir für den Fairen Handel 
werben und auch verschiedene Produktgruppen mit entsprechenden Informationshinweisen 
präsentieren. Die Berichterstattung in der Presse – mit einem Foto von Bürgermeister 
Rosemann -  hat diese Aktion verbreitern helfen. 

Herausstellen möchten wir auch die gute Kooperation mit der Aktionsgruppe Fairer Handel 
Sankt Augustin, die uns häufig personell verstärkt hat, insbesondere bei den weihnachtlichen 
Veranstaltungen. 

Die wirtschaftliche Situation 

Unsere Absatzbasis haben wir im abgelaufenen Jahr weiter gestärkt. Hierdurch konnten wir 
unsere Erlöse um 15% auf rund 95 T€ steigern. Damit konnten wir über die Produkteinkäufe 
mittelbar die Projekte unserer Handelspartner verstärkt unterstützen. Der erzielte 
Überschuss und die verbesserte liquide Situation versetzen uns darüber hinaus in die Lage, 
ausgewählte Projekte im globalen Süden direkt zu fördern. 

Die von der Stadt Siegburg erhaltene finanzielle Zuwendung haben wir gezielt eingesetzt: 
Sie wurde verwendet für die Verbesserung der Ladenausleuchtung und der 
Warenpräsentation, aber auch  für die Stärkung des werblichen Auftritts bei örtlichen 
Aktionen. Grundsätzlich arbeiten wir an der Neugestaltung der werblichen Darstellung nach 
dem Konzept des „Corporate Design“.  

Dem Trend zum digitalen Auftritt sind wir gefolgt. Seit dem abgelaufenen Jahr sind wir mit 
einer eigenen Seite auf Instagram und Facebook vertreten. Hier werden über „Reels“ u.a. 
bestimmte Produkte durch Mitarbeiter herausgestellt, eine stärkere Personalisierung unseres 
Ladengeschäfts wird folgen. Die Seite wurde gut aufgenommen, sie  weist bereits kurz nach 
ihrem Start eine erfreuliche Besucherquote auf. Unsere Homepage (www.weltmarkt-
siegburg.de), wird auch weiterhin professionell gepflegt und den aktuellen Entwicklungen 
angepasst. 

Auch künftig werden wir durch geeignete Maßnahmen eine erhöhte Kundenfrequenz 
unseres Ladengeschäfts anstreben. Hierdurch fördern wir nicht nur ideell den Gedanken des 

http://www.weltmarkt-siegburg.de/
http://www.weltmarkt-siegburg.de/
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Fair Trade, sondern leisten über gesteigerte Erlöse und Erträge mittelbar, aber auch direkt, 
einen Beitrag zur Verbesserung der Produktions- und Lebensbedingungen im Globalen 
Süden.  

Gerne danken wir der Stadt Siegburg ausdrücklich für die zahlreichen Formen der 
Unterstützung – insbesondere auch der finanziellen – und hoffen sehr, dass dies auch im 
Jahr 2025 der Fall sein wird. 

Für Rückfragen stehen wir gern zur Verfügung. 

 

gez. Birgit Dannefelser – Rainer Reiff (Co-Vorsitzende) – Helga Riedel (Schatzmeisterin) 

 


